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Bloomfielb Germanie- 
If unter dem Ventschthmn Knox Countys wohl 
verbreitet und lohnt es sich, dieses Wochenblatt 
für Anzeigen zu benutzen. 

UccidenzArbeiten 
werden prompt und geschmackvoll ausgeführt- 
Mem adtessike 

Die Germania, Z?LTT.’""««’ 
Wenn Ihr enren Hof einzijnnen wollt, so eignt ficli 

nichts besseres dain wie die bexiihnitc 
Amerikan geflochtener Draht Zaum 

Eine Carladnng desselben verschiedener Größen ist 
angelangt. 

Kern Gutm- ist der Name der besten Schreiner 
Werkzeuge ans dem Markt. Messer nnd Sensen werden 

ebenfalls unter dieser Haiidelsinakte hergestellt. Es gibt 
seine besseren. 

»Klipper Klub« Schlittschnhe 
Millet Saaten 

»Wer-freisinn« Petroleum Ykocliöfen 
Heath sc Milligan Farben 

John Crierweiler, 
Yloomsield Yeliraslm 

Winter Pferde-Kleidung 
Pferdepeckeiy Pelz Ruhes, Plüich Robe- 

Die größten Bargains, die je afferiert wurden. Wir kan- 
fen dirkt von den berühmten Notthern Lile Blut-tote Millc3, 
welches es uns möglich macht, Euch besseie chrtc zu niedri- 
geren Preisen zu geben, als nniere Konkurien ec» tnn können 

Wenn »Ihr das beste Pez Robe in der Wcltwijnscl)t, sauft 
unser Perfeetion, welche alle anderen an Materle nnd Ar: 
beit übertrifft Wir sind bereit Eure Reparaturen nnd Oh- 
len zu tun. 

clth 85 Heite- 

Cupitul S25,0()0.00 Ücbcrschuß und Profit Sm,()««.«« 

Citizens Stute Bank 
GEIST-— 

Beponirt euer Geld mit uns. 

ZEIT-Of 
—- — 

Wir zahlen 5 Prozent auf «Zk«it’"Ei-11agen 
swckssccsO-.- spzxossg 

Faan Anlkihku kink Surzialität 

As P« 
« 

Ost-umso Rinmtn Präsident ts. 

s. V. Miso-. Kassmck p. I. kks — 
« 

--Vcstäudigks Osmhkn« 
It es, was Lohtkndkmwkrkk w cum sjikiik«s.:.««x. ««.»,»».«W 
machen und hemmtrieym Co m, ums- dietms Hof mit tms 

keimt sauberen Pol-les mu. F H- 
—- 

IV, «s:.wi—.— 

Mk sitt-u todt-schwan- 
m pro-n ist Euch sum m 

Hirn com-. Miso Im tw« · 

m Rock Dem-It M« Deck- 
mq kaum dem Nahm-te 
Ist tote-. · 

Uro8.s*»r Vormt Lumbar l\iar <Ui8 Harbat- 
Guftohaatt Kommt uml fe«»ht 

uuaara Hur^umn 

A. A. >1 A X K 30. 
Pbnnt A 14 BloomlNkl, Neb. 

xtuiinn nnnr »»»•»»%«»»w»»>whh»»w»%»%hi 
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Kam Ausland-z 
s- Jn Cuantla in YIJOexilo 

dient eine aus dem Jahre THTJ stam- 
mende Kirche, die im Jahre ISW von 

der dortigen Eisenbahnve:IV-Jlt:ing er- 

worben wurde, nachdem ihre Benut- 
zung zu kirchlichen Zwecken mittler- 
weile aufgegeben worden war-, als 

Bahnhof. Diese ehemalige Kirche 
wird wohl das älteste bestehende 
Bahnhofgebäude sein. -s 

— Jn London zeigte un- 

liingst die Kalem Colme in des- 
Queens Halt vor einem eingeladenen 
Publikum, in dein Geistliche iiherioo 

gen, einen Filin, der unter dem Ti- 
tel: »Von der Strippe bis zrnn 
Kreuz« Szenen aus dem Leben Jesu» 
wiedergibt. Die Herstellung des Filmd « 

hat 8100,()00 gekostet. 42 Schauspie- · 

ler nnd Schauspielertnnen waren zu« 
dem Zweck vier Monate in Aegyptent 
und Palästina. Alle AnwesendenZ 
stimmten darin überein, daß die Licht- « 

bildet überaus wirksam sind, wäh- 
rend die Ansichten über die Zulässig- 
leit der Schaustellung natürlich weit, 
auseinandergehen Von «1500 gela-t 
denen Geistlichen folgten der Eimer-s 
dung an tausend. Ein Londoneri 
Blatt hat an sie die Frage gerichtet,s 
was sie von der Sache halten. Sie! 
hat 74 Antworten erhalten, von de- 
nen 63 die Vorführung des Films 
billigten und nur eine sich ganz ents- 
schieden gegen sie aussprach 

— Einen Beweis Von be- 
onderem Mut hat gelegentlich einer« gagd die, von Osfizieren der Kolma- 

rer Garnifon geritten durch die Jll 
ging, der Leutnant Adolf Guercke,l 
Jäger- Regiments z Pf 3, gegeben. 
Der Rittmeister Grumbrecht aus Kol- 
mar i Els. geriet mit seinem Pferde 
in eins der berüchtigten Jllöcher, ver- 
lor den Halt und glitt aus dem 
Sattel. Eine Weile hielt er sich 
durch Schwimmen iiber Wasser, aber 
als der schwere tote Rock und die 

-Stiefel sich vollgesogen hatten, sank 
er. Auf den Hilferuf des Eritis-ten- 
den eilte Li. Guekcle herbei und 
sprang, vom Reiten erhitzt, der eige- 
nen Lebensgefahr nicht achtend, sofort 
in das dort ziemlich tiefe und reißen- 
de Wasser, faßte den Sintetiden und 
brachte ihn mit Hilfe des inuoischen 
noch hinzugekommenen Leutnants o. 

ISchirps glücklich an Land Die Tat 
ldes jungen Offiziers ist um so höer 
anzuschlagen, als er oerheiratet und 
IFamilienvater ist. 
s "— Eine Schule der Spar- 
samkeit soll demnächst in Paris er- 

stehen, um junge Mädchen zu Muse 
sterhaussrauen zu erziehen. Der 
Schulplan ist vielverheißend genug. 

;Tüchtige Lehrträste sollen die Schli- 
slerinnen über den Wert des Geldes 
belehren, und die jungen Mädchen 
sollen vorbereitet werden siir den 
Hausfrauenberuf. Sie sollen die 
nützliche Verwendung aller Dinge im 
Haushalt erlernen. Auch soll die 
Schule der Sparsamkeit dazu beitra- 
gen, die Damen zu ordentlichen Ein- 
läusen zu erziehen. Noch immer kau- 
sen soundso viele Damen Dinge, die 
sie gar nicht nötig haben, nur, weil 
die Gelegenheit sieh bot, etwas schein- 
bar wohlfeil zu erstehen. Die Schule 
der Sparsamkeit will aber llurmachen, 
daß jeder Bruchteil eines Pfennigs 
Zinsen trägt. und daß diese Zinsen, 
die man sitt sich behält, die schein- 
bare Billigkeit eines Ciniauses aus-s 
wiegen. Es sollen sieh zum Beitrittj 
in diese Schule eine gaan Anzahl von z 

Damen gemeldet haben. Aber nichts 
nur Damen, auch eine beträchtliches 
Anzahl von Herren haben sich ein-;- 
geschrieben, um an dem KursuH teil-z 

-zunehmeu. Sie wollen aus diesek 
;Weise einen Einblick iu die Fiihrunai 
’eines Hauer-altes erlange-« damit sie; 
sihre Frauen nicht zu Unrecht beschuld 
diaen. useuu diese Zu viel Lunishal 

stungsaeld beanspruchen 
I Der in der deutschen 
Icthraireehteoileae wohl eurem vane 
»heude Fall, dask nvei Brüder aus 
Idemselbeu Schaf-at hiuaerichiet wur I 
iden. hat sich bei der Hinrichtung deri 
swelsriiber Stkdtlunssisz ekeln-iet· die 

Hin-M en mekypsklks Vgllspsios uns-de 

»Die lseideu Bruder Ahorn-n ruf-n 
imen mit dem durch Eelcsstsuaed s-: i, 

endeien TIlrtsssSter iltkillickx tu den Ise 

kannte-I Juiasieis der Unmut Rig- 
thsulxle unk- uxseu vssr eiuiien Ma- 
ria-ten ins-n Fil«"uneri.th sum 
Jede verirrt-til worden« Nil ne 
suf ein-us ihrer Igrrsswe des-. T! 
liseiierue sites-i Wem- km erl.is».—El-sn 
its-Um Beide Minder Julien sei-a 
in ksen TM regt-Dem fie Nie Tit-its In s 

neu ein« l muri-neu Neu-liber- 
Omxsquxext Ists-u Irr Eise-« N 
der »Ur-te u s-«.—s!"e-- s:·9- l.s-4.7.I « 

« 

K Mein-Der r.-—:x-;-«-.«s sxk » e 

Nr Ihn-! ists-i CI El its se n-·"'-.:,u" Ä- 

UECI Yrcsspi J« USE ,!- h-» « 
« l 

Of »Ur-Im is «!s!, P-- "-s e- f 

WILTTU F« «"""« ««ek- Fett Es-· «- 

.-n Der »Ur-»san« r«;«7i.-- sp- 

TLCYUUFF L sue-h z, s ·.,« » 

IICFSH »I, -O«"e sie I-· sp, 

Its-»Hu r- k- z-::.«e 
Dust-« J i « r 

Winde s O :.,«-s » s 

J J E-» s» s 

YLI ihss 

YLJG -ss.sz. kxt .;.s»« wir f s 

lebe !- is J-— v «.» «- 

OJJUELIVH vÆiJk F ts-: les :7-k; e- 

UOIIII ; V HEFT-s W USE kr; f zisl 
HIW drum r« k. Esser ouspl mic- 

.
«

t
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Jst.---dI-M«-s7 "-· k. 

«- Ein wertvolles Spiel- 
zug stand in München Gladbach ei- 
nem Arbeiterlind zur Verfügung. Wie 
von dort berichtet wird, war vor eini- 
gen Tagen einer Firma in Mün: 
then Gladbach aus einein Geldhricfe 
die Summe von elstausend Mart ge- 
sirhlen worden. Der Verdacht, den 
Brief derauot zu baden, lenkte siui 
auf den Bureaudiener Jsal, der in 
Hast genommen wurde. kürzlich 
wurde daLs Geld in der Wohnntg 
anls in einem GarnlnäueL mit dem 
eine-I seiner Kinder spielte-, gesunden. 

—— Eine L 1ivzeichnung, die 
llcrdinas hauptsächlich nur in mili- 

.:is(l")en Fireisen volles Verständnis 
su cn diirste ist vom deutschen Kai- 
in Len. chsknicri les Eine-til des Bloß- 
her; oatums achsen Weimar zuteil 
Hemordeu Das selbe hieß bisliii;n: 5. 
Thüringischeo Jnsanteriereaiinent No. 
Eis-l Großherzog von Sachsen). Jn 
Zukunft wird es heißen: Jnsanteeies 
reninicnt Großherzog von Sachsen (5. 
ThürinaischeD No. 94. Durch diese 
neue Bezeichnung soll das Reaiment 
der Person des Landesherrn und Rei- 
aintcnlschess näher-gebracht werden. 
Bei dieser Gelegenheit sei an ein süd- 
deutsches Regiment erinnert, das 1814 
als »1. Jnfanierieregiment« errichtet 
wurde, nach dem Friedensfchluß 1815 
die Bezeichnung »Gardeinsnnterieregi- 
ment«, später ,,Leibgnrdeinsanteriere- 
giment", 1889 zu seinem 25iährigen 
Jubiläum ,,Gardeleibinfanterieregi- 
ment« und schließlich 1864 zu seinem 
50iährigen Jubelseste die Benennung 
»Gardeinsanterieleibreaiment«, sowie 
den landesherrlichen Namenszug aus 
Achselllappen und Helmrosetten er- 

hielt. 
«'"·—— Ein seltener Fall von 
Schnupftabaksvergistung, der allen 
passionierten Schnupsern ein warnen- 
des Beispiel sein sollte, ereignete sich 
kürzlich in einer eidgenössischen Stadt· 
Dort wurde eine besinnungslose Frau 
ins Krankenhaus eingeliesert, die 
schon vorher wegen Bleivergistung 
aus unbekannter Ursache behandelt 
worden war. Auch diesmal zeigten 
sich die Symptome einer schweren 
Bleivergiitnng —- Augenmuskelliih- 
m«««ng, Bleisanm und heftige Kopf- 
schmerzen Die Kranke ging lurz 
daraus an der Vergistung zugrunde. 
Man hätte auch diesmal die Ursache 
niäzt ermitteln können, wenn sich nicht 
in der Tasche der Kranken ein Patet 
Sciytiitpstabat gesunden hätte, das in 
eine ftp-proz. Bleisolie gepackt war. 

Die Fran, die eine starke Schnupse- 
rin war, hatte die Gewohnheit direkt 
ans dem Patet in der Tasche zn 
sämnpsen Dabei kamen voni Tabal 
dorijer gelöste Bleipartikel der Folie 
in die Prisen hinein. Der Tabak 
enthielt davon 1s'««« v. H. Die Fran, 
die monatlieli 800 Gramtn schnnpste, 
Hatte also tiialich sich 175 Milli- 
grainm Blei einverleibt. 

—— Nach einer Johannes- 
bnraer Meldung ist in der Pre- 
:nierinine ein Diamant von 1649 Ka- 
rat gefunden worden, somit der zweit- 
grösxte Diamant der Welt. Der 
größte, »Cnllinan«, woa BGB-III Ka- 
rat und ist bekanntlich, in zwei Stücke 
geschnitten, den britischen Kronjuwe- 
len einverleibt worden. Auch der 

»Cnllinan« wurde in der Pretniers 
inine gesunden Der neue Stein weist 
schwarze Streier ans, die indessen 
nur ans der Oberfläche zu sein schei- 
nen, nnd hat die Form eines Eis, 
an ":c::: Zur-:- biirmere lknde selilt tsr 
kpnrde bei Stireiiaversnelien ani Finße 
iser Mtne kiefnnden Den Werts-des 
Ccsnndenen Tirnianten alm!schi1·t3en, 
its norlsinsia nicht iiiiialich, aber nan 

littxn ils-n sixti nnaesiilir vorstellen, 
tun-n nisn ilin mit dein ,,tsnllinan« 
Jiarnanten vergleicht Der «6nlli 
sein« nie-it etwa ein Pfund. ist stil- 
;’.l·tl hast« IV hrsiti nnd ZU breit. 
Ter ,,l’«nllin-.in«« ess-: axn II. Januar 
II: "- til-n cineia Hinsicht-r der Pre 
niiemine acsnnden nun-den ist« wurde 

»F J «’!.«E·lie-:-en Tellaris aesittiitit 
...e Fee s.» v.-i»nns«1 des 

i«c...i «I.s:«:.i;ten efkt Its:«.-.rten, old 
»J« «i««in rein steif-, sein wirke 

--—-· Vor lass-m feierte sa- 

im sstiichtn Tritt M Obnlahakni— 
M in Rosm- idleQ get-Am Dorf 
Amtka Mo Islldisdsiges heite- 
bm Des Ort wird znm Its-s Mo- 
Ie in statt Ums-id- Muig mamvs 
M Mist-I erwähnt in da Miit-um 
winde· das Mittels-den mU ausse- 
km nnd-km cum W sämtlich Um 
Mcim Inst-is get-Zum Wg Auc: 
tmka des dont Weiden In III-In 
Hm tm- IMN km vie Mam- icon- 
kist. Gikomnodo. ais-Musen ward-. 
Tät-Im Hei Munimhnh Im ihm-g 
Miit-It Its-nd- xm Ul- Busch-M 
Fkxxmh dsmu im Maus-Unka ans 
VIII M Meisska Die kkssfsirssls 
muside tkkiihisrtx M du Mist Am 
kah H- pp stng ais Lise- as- 
Iisbpxma Mnk visn Umkqu Rufs-Oh 
»der III-III ask-du aus«-ass- We 
skjnbg kaum ifle Ins-Mit Mii- 
kxsksz eisim Im EIN-f tu Jst-is Dim- 
MTOMTJUM « Etwa und susp- 
..Mtx Nin-O Ms.—knt9;ti!«-sn fass EIN-IN 
Jst-Es MWOEMI KO- du visit-W- 
JOH- Hsk b- m Mk M »Im-M 
xis eisi- Æxmstsst III-d. IMU »Hu 

»Ein pp obs-M gis-m »W- mit-Wo 
,--,k«keäe sie-d cis-» KLEMM-H Täk 
MI- ITOIYWIIQU Wiss-m weih-II -«» 
NO TIERE Mit-, D« IT thd sit-IT 
R- kaya M Essig-z u so 

III-u We III-w Jus-gä- I Mc 
»- 

Seher hie-El 
Jener auf Seite im in Mmktgomery Ward G Co. Ca- 

man Ne. W nach nnd ihr werdet dort eine zweizöllige Pis- 
nen eiserne Bettstelle, mit Vernis Martin thust-ich, welche zU 
scäffi ausnehmen111i1-d,finden, Tiefe Bettstelle wiegt 140 

Pfund nnd die Ismeht nn eiserne Bettstellen von Chieugo 
nach Blunmsield in sit-I per IW Pfund, welches die Frnchk 
an der eIieznen Bettstelle atmnmiit, folglich würde eine Wchc 
Bettstelle hier skle- kosten 

Ich nerinnse dieselbe Bettstelle in meinem Stvre hier in 

Blnmnfjeld für UNan Kommt nnd nehmt so viel ihr woält 

zn diese-n Preisen 

I»KKSCOTT, 
Etorc Pholus A -·'- Residenz Phiue MS l 

N. N. Vater J. o. Ost-e 

Einige unserer »Leaders« 

DentpstcrWindmühlkm Rcdjxcket u. Demstrr PMB-. 
Aue Arten Plumbemrbcitm. 

Fairbaufgstorfc und Wisconsin Gaiolin Maschinen-, 
welche die besten im Handel find. 

Pilot Lichter unsere Spezialität 

makeh a baker I 

Einige gute Gründe-, um die Fürst Nation-l Haus« 

zu Eurer Bank zu machet-. 

Zum Beweise: 
« 

Weil die Nuwlchr immer gesichert find dttkch svcitttsgmd Wes-tsch, 
nselctje die Bank führt« 

Tiefe :)(’e1erue besteht in Vanrchd m unseren Gewölbnh und der 

Jieift ift gesichert durch Nationen Dankt-it 

·J -1-;- Nation-U Pausen Neer verlangt eine Reserve sm- 15 Prozetx 
un alle Nnmkxei:, doch diese Bank lmt es sich zur Aufgabe gemacht, void 
.k1-«s«:e1«e .H«ese1«ur kaetsx km Hand zu halten« 

, 

Ftrit National· Bank 
B l o omfield, Nein-. 

tsapimt its-ww- chrptucs 85000 Hücfömiikelu 8190,000 
M. »Oui«-nei, Prahdent Luni-d 6«ggert, VizesPtåsiden 
D. W. TahL mustern- Jdcnru .Oentltsch, Hülfzitcasfleker 

Achtung, Formen 
Mk vorzüglichen Producte bei 

Colmniiiq Dis c- Ctmle Bunde- 
Cs. sind lski mir von-this. Nein 
dem bewährten Mittel für die Vit- 
hcuthnq vsu Siehktsacdkttm ver- 
kauft ich such das »Dis« Ists-! 
Co. 

Verkauf- Ueie Gestatt- ssk 7t 
das Pfund. Gan-tritt unter 
Jud kcs trat ski, ZU. Juni Moc, 
sm. MADE 

Henky Vohnholt, 
I Meile- usrdlls uns I Isolie- 
.ueim0 III stumm-m 

The City 
Will-at Mark-et 

cadw.Volpp, Eigenthsmsk 
W 

Muhflels0. IIIUIMQ VII-II- 
Iltii0. Schlucht-much Um, 
Gemisch III-fu« Mist II st- 
tssuterie Mist III III-It M 
Auch-New seist sitt W 
ums-usu- sichs-· 

Bestellschein. 

? iucesw Eu« dnsirn Vcstrilsmem und und senden sie ist 
cks »z ksiu VIII-. umciism an 

»Dir Gamasuer Germanier 
Vlvomitrllh Neh. 

II-. — 

·«...ii »Hm-zinst-« hmmck am 

«:’» B : k« »Hu-! d N« wann-« 

O« so 

Ek«sl « is I is i. 

PUNqu »».» ..... . . »..»«».««.,»« 


